
Kurire dich selbst !

DerTaschen-Eseulapius,
oder: Jedermann sein eigner Arzt.

Personen die verheira-
thet sind oter sich zu verheira-

then gedenken. Ben
William Nounz. 51. I).

Kein Vater sollte sich schämen seinem Kinde ein
Eremplar des Eseulapius zu geben. ES kann da-

durch von einem frühen <s>rab« gerettet werden. Kein
Jüngling oder Jungfrau sollte Inden Ehestand treten,

ohne den Taschen ESculapius gelesen zu haben. Nie-
mand der an einem gewissen Husten leidet, an Seiten-
schmer,, unruhigen Nächten, nervösen Gefühlen oder
andern dyspeplischcn Sensationen, sollte einen Augen-

blick länger säumen den Eeculapius zu lesen. Haben
Verheiralhete oder Unverheiratete irgend ein gehei-
me« Uebel, leset dieses niltzliche Buch, indem es schcn
Lausende solcher Unglücklichen aus dem Todesrachen
gerissen hat.

2-1 CentS in einem Briete sendet, erhall
ein Exemplar dieses BncheS durch die Post zugesantt,
«der 5 Eremplare für eine» Thaler,

Addreßire pestsrei:
Dr. Wm. ?>ouns',

Sevtember I i, IM3. nqll

Platform-Waagen
Bon jeder Verschiedenheit, schicklich für Niegel-

bahnen, Canäle, zc., zum Wiegen von Heu, Koh-
len, Erz und Kaufmaniiögüter iin Allgemeinen.?
Käufer können versichert sein, daß sie mit einem
vorzüglichen und verlaßbarcn Artikel versehen wer-
de» können, ohne Gefahr zu laufen. Jede Waa-
ge wird garantirt genau zu sein, lind wer dieselben
(nach Versnch) nicht befriedigend findet, kann sie
ohne Kosten zurückbringen.

Factory am alten Stande, etablirt feit 39 Jah-
ren, Ecke der Neunten und Viell 0 n Stra-
ßen, nahe CoatS, Philadelphia.

Abbott und Eo.,
Nachfolger von Ellicvtt und Abbott.

August 2. nq3M

Eine schätzbare Plantasche
Privatim zn verkaufen.

Der Unterschriebene wünscht feine Bauerei, ge-
legen in Obersaueon Taunschip, I'echa Eaunty, an
dm öffentlichen Straße die von Allintown nach
Quakertown führt, ungefähr eine Meile von der
Nord-Pennsylvania Niegelbahn, eine halbe Meile
westlich von Eoopcrsburg, privatim zu verkaufen,
enthaltend 5l) Acker; gränzend an Land von Pe-
ter Weber, Jacob Mohr, Joshua Frey und An-
dern ; davon sind ungefähr 8 Acker Holzland, gut
bewachsen mit Kastanien, Eichen, Hickory und an-

dern Holzarten, 5 Acker gut bewässerte Wiesen,
das übrige ist Bauland von der ersten Güte, in ei-
nem hohen Stand der Eultur und gutjin Fensen.
Die Gebäude bestehen aus einem g.-oßen

zweistöckigen stcinern Wohn-
einstöckig Lehnshaus,

Scheuer, Springhaus, dop-
pelten Wagenschoppen, und allen sonstigen auf ei-
ner Bauerei erforderlichen Nebengebäuden.

Auf dem Lande befindet sich ein guter tragen-
der Aepfel Baumgarten, wie auch viele andere tra-
gende Obstbäume, als Kirschen, Pflaume», Bir-
nen u. s. w. Ein Ucbcrsluß von frischem Spring-
wasser ist vorhanden, an den Gebäuden und auf
dem Lande. Das Nähere erfährt man bei dem
Eigenthümer der darauf wohnt.

'Besitz und ein unstreitig Recht können am 1 stcn
nächsten April gegeben werden.

Ezekiah Gerhard.
Auqust 9. nabv

Oeffentliche Vendu/.
Freitags und Samstags den 22sten und 23sten

und Freitags und Samstags den 29sten und 3vsten
September nächstens, um l(> Uhr Vormittags an
jedem Tag, soll am Hause des verstorbenen I o-
naSHaaS, letzthin von Lynnville, Lynn Tsp.,
Lech« Eaunty, öffentlich verkauft werden!

4 Pferde, 5 1 Rind, 13 Schweine, 3
Bauern Wägen, ein Springwagen mit Decke, ei-
ne Buggy, ein Nockaway, eine Earriage, zwei
Jagdtschlitten, Holzschlitten, Pflüge, Egge», Eul-
tivätor, ein Dreifurch-Pflug, 2 Dreschmaschinen
mit Pferdcgewalten, Windmühle, Strohbauk,
Heuleitern, Schemel, Sperr- und andere Ketten,
Schubkarren, BoddieS, eine große Lot Pferdege-
schirr, eine große Quantität Frucht in, Stroh, ei-
ne Quantität Heu bei der Tonne, Grundbeeren,
Welschkorn, Buchwalzen auf dem Feld, und sonst
»och allerlei HauS- und Bauern Geräthschaften
zu umständlich zu melden.

Ebenfalls: Eine Verschiedenheit von
Stohrg ü t e r n,

bestehend aus Tuch, Eaßimere, SattinetS, Mous
deLainS, Alpaeeas, Ginghams, Checks, Jackonets,
Velvet, Tweeds, Kattune, Mnsline, Flannel, Ho-
senstoff, LawnS, SchawlS, Halstücher, Bänder,
Triinmings, Lewings, Knöpfe, Handschuh, Hüte,
Kappen, etc. etc.

Die Bedingungen am Verkaufetage und Aus-
wartung von

August 39. naini

6 Schullehrer verlangt.
In, Lowhill Distrikt, Lecha Eaunty, werden li

Schullchrer verlangt. Applikanten weiten er-
sucht sich zur Eramination einzufinden, aus Frei
t.igS denn 22ten September nächstens, um 9 Uhr
Morgens, am Hause von Martin Seibert,
in Elaußville, Lowhill Taunschip, allwo der Eaun-
ty-Superintendent gegenwärtig sein wird, um ein
Examen den, Gesetz gemäß vorzunehmen. Die
TrusticS eines jede» Sub-DistriktS sind ebenfalls
ersucht beizuwohnen. Schulen dauern 4 Monate.

Auf Befehl der Board.
George Klotz, Sec.

Septembers nq3m

5 Schullehrer verlangt.
Im Obermilford Schul-Distrikt, Lecha Eaun-

ty, werden 5 wohl qualisizirte Lehrer verlangt.?
Die Direktoren des besagten Distrikt« werden sich
zur Examination und Annahme der Lehrer versam-
meln auf Dienstags den I9ten September, um 9
Uhr Morgens, am Gasthause von Charles
Fosier in besagtem Taunschip; wann und wo-
selbst die Sub-Coiiiiiiitteen eines jeden Schulbords
im Distrikt ersucht sind beizuwohnen und ihre Leh-
rer mitzubringcn. Salarium?2V per Monat und
die Schulen bleiben Monat offen.

'Friedrich Sigmund, Sec.
September k. nq3m

Zink-Farbe.
Ein Drittel wohlfeiler als Bleiweiß, und
frei von allen giftigen Bestandtheilen.
Die Ne»-Jcrset> Ziilk-(?ompaft>»ie, wel-

Vorzüglichen Farbe n.

Farbe ;u guaraiitire», daß sie sich für eine billigeZeit in
den Zähern frisch und zarl erhäl'. In diesem Be-
tracht sind ihre Zarben allen andern im Markt über-

legen.
Jhrebraune Zinkfarbe, welche sehr niedrig

verkauft wird, und nur auS dem Nen-lersen Zink-
Erz gemacht werde» kann, ist bereits bekannt für ibre
Erhalluiigs-Eigenschaslen, wenn auf Eisen oder ande-
re nielalliiche Hinge angewandt.

Ihr« S tein-Z arbe bescht alle Eigenschaften der
braune» u> d ist sehr angemessen zum Anstreichen von
Wehnhäusern.Depolk.Anssengebäuden. Brücke», etc.

Händler werden an billigen Bedingungen versorg,
durch ihre Agenten.

Frcnch nnd Richards,

N. W. Ecke der wlen und S,'.arkt-Strabvn, Pl'ilad.
April IZ. nqSM

Wieder S 5 Boyer,
No. 25 West-Hamilton St., Allentown,

Beid/'" zu sühr.n. daß s

Praktische Hutmacher

selbst verrichten. Weil Geschäfte tlmn.se

man öfters die Bemerkung hört, daß Wieder und
Boyer so scheue Hille für so

Erstaunlich billige Preise

Februar lü,lX>4. nal?>

Nnmm's Lichtbilder.
Gallerte, No. Ost Hamilton <^rraße,

In dieser Gallerie genommene Bilder sind von
Allen als unübertrefflich ancrkannt. Keine Mühe
»och Kosten sind zur Einrichtung des Etablissements
gespart, um Daguerreotypes einzcln oder in Grup-
pen im höchsten Styl dessen diese Kunst fähig ist,
zu nehmen.^

Bilder werden genommen zu allen Stunden des
Tags, von Svimcnaufgang bis Sonnenuntergang,
nnd gleich gut bei jeder Witterung.

S. W. Burcaw.
August 9. nqZm

Charles L. Ginkinger,
U?h«lcsale u»d Xetail

MechMaren -MllnufMlmj!,
Ecke der Fünften und Hamilton Straße,

Allentown, Pa.
Nov. 23,1ö.'»3. nqll

Blänks!
Blanks, DeedS, Mortgäges, u. s. n>., schön

und fanber auf gutes Papier gedruckt?so wie auch
vortreffliches Pergament ?zu verkaufen an de»
rechten Preisen bei

Keck, Guth und Trcxlcr.
Nlkntaun, März 15.

An Aeyle, Stohrhalter,
und Kranke!

Alle Arten von Drugs, und Medizinen, worunter
besonder« zu empfehlen sind, Wunnkucdcn und So-
rup, ein unfehlbares Mittel zur Abtreibung der Wiir
niern. besonders wirksam bei Kindern, zu haben bei

I.B. Moser.ANentewn, Nov. M. n.ilJ

An Hausfrauen !

Soda-Asche zum Seifentccheii.zn Habe»
bei I. B. M 0 ser.

feller, .«onander, Zinnnet. G.würznelten und an-

ben bei I. B. M 0 s e r.

lichkeit wie aiich Schmalz-Lampen reu der besten Art,
z» haben bei I. B. Mose r.

Melier und Gabeln, Seklachiuielser.

bei
'

J

An Bauleute!
Neiget, Fensterglas. Farbe, gekochtes und rohe?

Leinöl, Schloffer, banden. Schrauben, Riegel unk
alle andere zniii Bauen nölhigeu (jisenwaare» z» ho-
ben bei , I. B. M 0 s e r.

An Kabinctmacher!
g? en er e. Ein prächiiges Zlssortement von Ma-

be» bei ' I?V. Mose r.

An Sägmüiler und Bauern !

sten Art, Schaiifeln von allen Arl.n. Sperrketten,
Vrnstketten, Halfterkeilen. Kuhkelten, K.ttenstran.zc,
Siebe und viele andrer Artikel filr Bauern, zu ha-
ben bei I. B. M 0 s e r.

An Zimmerlcute, Schreiner und andere
Holzarbeiter!

Ein gutes Afforlenient oou Hobeln, Sögen, Beln
rern, Meiseln, Schneidemesser, Aerle, Breitbelle,
Mühlmacherbeile, Texel, Bankschraube», u, dgl. zu
haben bei 2. B. M 0 se r.

. An Schmiede!
Hufnägel ron der besten Art, Hufrarpeln. Feilen n.

dgl. z» baben bei I. B. M eser
AnSchuhmacher!

Stief.lhölzer, Schuhleiste, alle Arten von Meraccc

dige Artikel, zn daben bei I. B. M 0 s e r.

A n Maurer!
MauerkNlen, Pflästeriing-ltellen, Siebe, Pflasterer

bei
' '

A M 0 er.

Ein schönes Assortemcnt von großen und kleinen
WaiterS soeben erhalten und zu verkaufen bei

John B. Moser.
Doctor N. (Äree» 0

Oxygenated Magen-Bitters, zur Heilung von
DySpepsla, fchlvachcn Magen u. allgemeine Schwä-
che, zu Halen bei

John B. Moser.

Stricke.
Brunncnstricke, von Seegras und Russischen

Hanf gemacht, sind zu haben bei
'

. John B. Moser.

Gewitterruthen Spitzen
und Glasknöpfe für Gewitterrutben, zu habe» bei

I o h » B. M 0 112 e r.
Allentown, Mai 3t. »g3i»

Wirths- nnd Stohrens
privatim zu verkaufen.

Der Unterschriebene bietet hiermit
ji!i!lM,zumPrivat-Verkauf an, fein vorzügli-

steilMneS
Wirthshaus,

45 bei 32 Fuß und zwei Stock doch. Das Was-
ser wird aus einer niefehlenden Quelle durch blei-
erne Röhren vor die Thüre und in den Keller ge-
leitet. Ein guter tragender Baumgarten, mit 25
Apfelbäumen, nebst allerhand andern Obstsorten,
gehöit dazu. Ebenfalls:

Ein Främ-Stohihnis,
.

bei 2t>, ist dabei, und ll Acker vom be-
sten Land in der Gegend.

Die Gebäude stehen an einer vielpaßirten Kreuz-
straße, in einer volksreichen Gegend, 4 Meilen von
Allentown, 3 Meilen von Dorne'.,'s Wirthshaus,
3 Meilen von Ruchsville und t Mellen von Geo.
Schneider's Wirthshaus.

Die Hälfte vom Verkanfsgelde kann, wenn es
verlangt wird, mit Versicherung darauf stehen blei-
ben.

Das Nähere kann man erfahren bei dem Un-
terschriebenen Eigner, der nahe dabei wohnt, oder
bei Hrn. A. Lode r, der seit 9 Jahren darauf
wohnt.

William Wenner.
August 2. nqbv

Schätzbares Eigenthum
öffentlich zu verkaufen.

Freitags den 22sten September, um lt> Uhr
Vormittags, soll am Hause von Solomon
Ke m in erer, in Nieder Milsord Taunschip,Le-
ch» Cauntv. folgendes liegende Vermöge» auföf.
fentlicher Vendu verkauft werden, nämlich:

No. I?Ein Stück Bauland,
gelegen in Oicrmilford Taunschip; grenzend an
Land von Conrad Mover, Abraham Geisinger.
Josiah Stahl und andere -, enthaltend ungefähr
l!> Acker, in einem hohen Culturzustande.

No. 2?(Sin Stück Holzland,
gelegen in besagtem Taunschip; gren-

an Land von Josiah Stahl, Witt-
we <e.,rldob«, und andere; enthaltend

g Acker und einige Nulhen, vom besten Kastanien-
Holz bewachsen.

Es ist das hinterlaf'ti'c Vermögen des verstor-
benen M artin Ke »i inerer, letzthin von be-
sagtem Taunschip und Caunty.

Dir Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Solomon Kemmerer,)
- Martin Kemmerer, )

August 3t). ' nqjm

Deutsche Zettel (l'iekeck)
für Sonntagsschulen haben soeben die Presse ver-
lassen und sind jetzt in unsern, Buchstohr zu habey.

Äeck, Guth und Trexler.

RitterS

Familien-Medizinen.
Lungen Asthma. Bronchitis, Blauhusten, und alle

Lungen-AuSzehrung
führen, ist ein« der besten Mittel der Zeit für alle
c>ale- wie Tausende bezeuge»

dem kleinsten Kinde mit Sicherheit gegeben werden.
Prei« U 5 Cents die Flasche.

Ritter'S Aromatischer Dinncr-Cordial
für die Heilung von Dyspepsia, Diarrhöa. Niederge-

nehmen Geschmacks und lindert in kurzer Zeit alle
jene unbehaglichen Gefühle denen Dnspeplische aus.ie-
letzt siiid. Wenige Oesen hemmcn die hartnäckigste
Diarrhöe. 6taufe dir eine Beitel und bewirke so-
gleich eine Kur. Preis si> Cent« di« Flasche.

Nitter'S Brustsyrup und BlähungSniittel.

dern. >l reis 2!) Cenis die Flasche.
Vaiisweiten'S oder schwarze Pillen,

~»ch bekannt als Herriiknicr Pill>n. Hurt'S Pillen,
Oeuische Pillen, sind ein sicheres Üarirmittel »»d an-
libiliese Pillen, und keine Familie sollle ohne sie sei».
Preis W EentS die Bor.

Obige Medizinen sind ji, erhalten ven dem alleinig

Ritter,
Ne. !> Süd Frent Slralv, 4'lnlatelvhia.

N. B.?'.»in liberaler Abzug wird Apelhekern und

Allen t a u it

Wholesalt und lietail
Tabak, Schnupf-Taback und Cigarren

Manufaktur,
No. lIS West Hamilrcn Straße, am Ecke der Foun-

tain Allei'.

Epl) r a i:n N0l) e
Bedient sich dieser

Gelegenheit seine» al-
H te» Freunden u. Kuu-

tcn die Anzeige zu nia-
chen, daß er seine ehe»

zu No. lts West-Hamilto» Straße der Statd
AUentau» verlegt hat, daß er sich nach Wunsch
eingerichtet, daß er soeben von Philadelphia und

Ncuyork mit einer ungeheuer großen Quantität
Tabak zmückgekchrt ist, und daß er nun

Das größte A s s e r l e in e 11 t von
Tabak, Schnupftabak u Cigarren
aus Hand hat, das je in dieser Gegend zum Ver-
kauf offerirt wurde, und welches alles beim Gros-se» und Kleine», an de» allcrbilligstc» Preiße» ab-
grlafsc» wird.

Von feine» Cigarren besonders mochte er
sagen, daß sie gewiß an keinem andern Ort in den
Bereinigten Staaten übertreffe» werden. Dies
sagt er nicht nur allein, sondrrn Kenner geben dies
alles zu, die sie probirt haben- und alle die sie
nicht problrt habe», sind höflich eingeladen fle zu
versuchen, und da»» werden sie bald obiges zuge-
be».

lkS» Krämer, Stohrhalter und Andere fiuden
es zu ihrem Vortheil, wenn sie bei ihm aurusen
und seinen auserlesenen und herrlichen Stock untn-

suchen.
Er vertauscht oder verhandelt auch zu jederzeit

Blä. t t e r-T ab a k auf Eiga r r e» und er-

laubt dafür einen a»?ch»ibarcn Preist.
Einallgeine r n e e A s s 0 r t e,» cn t

Auslänvtschrr und G nhcimi-
fchcr Tabak

wird immer auf Hand gehalten und für Baargeld
äusserst wohlseil verkauft.

VÄ-AlleBestellungen werden schnell und pünkt-

lich an Philadelphier und Neuyork Preiste» ve>-
forgt. Rufet daher -an und sehet Euch nach Eu-
re» eigenen Interesse» um.

Er ist dankbar für die liberale Unterstützung mit
welcher er bisher beehrt wurde, und hofft auf fer-
neren geneigten Zuspruch, de» er sich durch billige

Preiße und gute Behandlung zuzusichern gedenkt,
und auch leicht zusichern kann, wenn man nur an-

ruft und feinen uugcbcuer große» Stock besichtigt
und seine Preiße kenne» lernt. Und Jeder ist es
sich doch selbst schuldig zu kauf.n wo er am wohl-
feilsten kaufen kann, und dirs ist doch sicher am
Stohr von

Ephraim Johe.
Allcnta»», Auaust li>, IK5t. nqbv

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren der Hinterlassenschaft des verstor-
benen P e t e r K n e p p l e y, letzthin von Ober-
Saucon Taunschip, Lecha Caunty, ernannt wor-

den sind. Alle diejenigen daher welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb tj Wochen anzurufen und
abzubezahlen. Und solche die noch rechtmäßige
Forderungen Halen mögen, sind ebenfalls ersucht
solche wohlbestätigt innerhalb der besagten Zeit
einzuhändigen an

losephWittman, ?
Adm'orSCharlesWlttman, j

August 23. nallm

9t achricht
wird hiermit gegeben daß der Unterzeichnete als
Erecutor der Hinterlassenschaft des verstorbenen
William Zt. Leh, lchthin von der Stadt
AUentau», Lecha Eaunty, ernaimt worden ist.?
Alle diejenigen daher welche an besagte Hinterlas-
senschaft schulden sind aufgefordert innerhalb ti
Wochen anzurufen und abzubezahlen. Und solche
w.lche noch rechtmäßige Forderungen haben mögen,
sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Joseph Weiß, Er or.
September K. nqöw

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Ereeutoren der Hintcrlassenschast der verstorbenen
ElisabethTrexler, letzthin von Maningie
Tauusch ip, Lecha Caunty, abgestellt worden
find. Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Huitcrlasscnst'aft schulden, sind aufgefordert,
binnen 3 Monaten anzurufen und abzubezahlen;
und solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben sind ebenfalls hierdurch ersucht solche inner-
halb besagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Jonathan Trexler,)
John Metzger, j

Septemlerö. "vn>

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebenen als
Administrators von der Hinterlassenschaft des ver-

storbenen George Weber, letzthin von Süd-
Wheithall Taunschip, Vecha Eaunty, angestellt wor-

den sind. ?Alle solche daher, die noch auf irgend
eine Weise an besagte Hinterlassenschaft schuldig
sind, werden ersucht innerhalb v Wochen bei den,

Administrator anzurufen und Nichtigkeit zu ma-
chen ?Ebenso diejenigen die rechtmäßige Ansprü-
che zu machen haben, find ersucht ihre Rechnungen
innerhalb dem festgesetzten Zeiträume einzuhändi-
gen an

Henry B. Weber,)
Adam B. Weber. ! orS.

August!> nqlim

.N achricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Administrators der Hintcrlassenschast decj ver-

storbenen T h 0 in a s W e i ß, letzthin von der

den sind. Alle diejenigen däher welche an besagte
Hinterlassenschaft schulden, sind hierdurch aufge-
fordert innerhalb ti Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen. Und solche welche noch rechtmäßige For-
derungen haben, sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt einzuhän-
digen an

Elisabeth Weiß, Allentown.
Reuben Weiß, do.

August!). nqtiin

Oeffentliche Bendu.

soll auf össentlicher Vendu rlrkaiist werden

Sanistags den 3l)sten September nächstens,
»i» ! Ukr Mittags, aus t'ot No. 1. im besitz ren

ist'.vom allerbesten Kastanien und Eichen Hclzlan',
ungefähr U Acker gewässerle Wiesen, und das llebrige
ist

No. !j, grenzend an >.'and ren Heinrich Henriye,

Cbarles bitter, und an Ne. und 4. euilwltend
.'leker und lii? Rulhen genaues Maas. Ein Dritt.l
davon ist gutes Kastanien und Eichen Helzland, tas

>zer' Cbarles eitzenberger. und an No. 4. enibalieut
t .'lcker »nd tU Nnthen ee.ianeS Maas ist auch roiu

allerbesten Kastanien Holland, und lie erwähnt.
Zlraße sührl turch das Sand.

No. <>, grenzend an Üand 00» John Schneck, Jacob
Noih. Cl'arleS Ritter und an tie Slra'-e welche ven

laiob Rolbs Wirthshaus »ach Peter H clee» führt,
enthaliend l> Acker und .! t Hiuihen genaues Maas.

Ei» kleiner Theil taren ist Holilmit, taS Uebrige ist

Ne. 7, grenzend an ?and von George Noih. Sol.
Noch, Charl.S Nilter und an beideobenbenamieSira'

Ben, enthaltend (i Acker »nd tl7 Null en qena>ie»
Maas. Ei» Theil tax,, ist N- stanien Holzlant, tat
llcbrige ist vom besten Bauland in guien Denzen.

No. ti, grenzend an l!and ron Daniel Säger, Iclin
Schneck, Ritter uud an Ne. !t. enthaltend ki
.'lcker und Rnlben genaues Maas, und ist gui

Kastanien Heiland mil ljiche» turchwechsen.
? !» grenzt an Sand des besagten Daniel Säger

?ohn Sckineck und an No. A, entbaltend 3 Acker mit
Isl> Nutlien genaues Maas, und ist auch qnl Aasta

ier. Besi? und ante »nstreiliae Rechte sollen gegeben
werten bis ten lsten April untdie Betingiiin

qen sollen am iVerkausSlage bekannt gemacht werten
reu

StePhe" Ritter, Ero'rS.

denselben Tag soll auch eiue Kuh verkauf,

"'August 2Ü. n>to>n >

Univcrsal
Kräuter-Salbe.

in ein rein vegetabilische? Heilmittel nnd kann
in allen Fällen nur der oelltoninieiiste» Sicherbeil bei
Kindern wie bei Erwachsenen angewandt werten.?.
E« wurde in allen feilenden fallen erprobt und
bat sichbewährl als eine Knr lür
Webe Brüste, das ?böse Ding"

Zahnweh, Tetter, alle Arten Geschwüre und Ge-
schwülste, Wunden mit Rothlauf, u. f. w.
Durch den außerertlich.'N Erselg, womit der Ge-

brauch des cbiaen Mittel? in allen obigen Plagen ge-

führte Keillegebranchl hat. Besonder« für wehe
Brüste, da« böse Ding und Zahnweh ist et
aukqezeicbnet und solUe allgemein betannl werden.

Die Salbe ist ebenfalls mit dein besten Erfolg ge-
braucht werten in Fällen ren

Disteniper bei Pferden.
Die Eiaenthiiuier wellen übrigens ihre Salbe nicht

mit überflüssigen Lobeserhebungen überKäufen; sie
verlangen nur, daß man eine» billigen Versuch daniil
anstelle, woraus ihr« Lortresftichkeil selbst in die Au-

Prei?. ?Die kleinen Schachteln kosten '25. die
groüen 37 j Cents.?Volle Anweisungen bensiden sich
bei jeder Schachtel.

dK.' ' el

Keck, Guth und Trexler.
x.iaiist ». na»»

10 gute Arbeiter
Werden sogleich an der Erz - Grube der Herren
Balliet und Levan, in Nord - Wheithall
Taunschip, Lecha Caunty, verlangt. Arbeit kann
auf lange Zeit erhalten werden, und es wird ein
guter Loh,» bezahlt. Es brauchen sich aber keine
als nüchterne Arbeiter melden, denn solche die
nicht nüchtern sind, werden durchaus nicht ange-
stellt. Man melde sich an der Erzgrube oder an
Balliet« Gasthause.

MSr;??. .
»q6M

Franklin Haus,
Chesnut Straße, zwischen der Dritten und VitNtn» H

Philadelphia.
Oliver H. P. Parker von Ohio unV

JanieS H. Laird von Philadelphia ha-'
das obige wohlbekannte und popu-'
HauS gepachtet und sind bereit allee

Einkehrend! so gut als irgend ein Haus in der-
Stadt zu alcommodiren.

Die Vage des Hauses übertrifft alle andern, in-
de», es in der unmittelbaren Nähe der VeschäftS«plave ist, foivie der ineisten Banken, öffentliche,»
Offices, Postofsice und Exchange, wo Omnibusse
nach allen Theile» der Stadt abgehen.

Das H a u s hat die vollständigste Reparatur
und neues Geräthe sammt vielen neuen Verbesse-
rungen erhalten, welche vieles zur Bequemlichkeit
der Gäste beitragen werden. Die Tische werden

! jederzeit mit de» besten Lieferungen des Markte«
besetzt werden, und nichts wird untirlaßen um den
?Fr ant l i»" in der That zur Heimath der Ret«

Der Zuspruch des Publikums ist höflichst erbe-
ten. Parker und vaird.

Inll 19. 1854. nq?M

An Landjlol)rt)Mer.

Früchte und Conditorien.
Nlibincam Sk Scllcrö,

Zuckerwaaren von allen Arten,
No. ll 3 Nord Dritte Straße, unterhalb Na»,

antern in der Clin weni.zst.ns gleieklouimend finden
wird. Auswärtige Zrilchie von allen Arlen in
rechter lalirez.it.

Orters per Post und anderweitig rrenipt be-
trat. > Aua IN

Guano! (HZnano!
< nlerschriebener, einziger Agent in Pbilatelphia.fSr

. den verkauf von peruv anischeni Euano, hat jetzt

Neiner pc'ruviaiiischer Guano,

S. I. Christian,

! Ne. Nerd Wh.rsie ». Ne. !)7 Ncrd Wasseistrasie.
Pbila>elrl>ia. ?lua> tki. n.,NM

PtnnsyllilNN!! Drelthwerke,
No. '2l Arch Straße, oberhalb d.'r Fronte

nnd » a! -i

BayliSs, Darby und Linn.
'lnanN IN.

9! a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Admttiislrators der Hinterlasscnschast des verstor-
benen JonasHaas, letzthin von Lynn Tsp.,
Lecha Eaunty, angestellt worden sind. Alle die-
jenigen daher, welche noch an besagte Hinterlas-
senschaft schulden, sind aufgefordert innerhalb ti
Wochen aiizurufe» und abzubezahlen; und solche
die »och rechtmäßige Forderungen habe», sind
ebenfalls hierdurch ersucht solche innerhalb besagter
.jeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Samuel (samp, ?
Phaon Haas, j

GessentUcht vendu.
Samstags den 23sten dieses Septcinbermonat».

um l > Uhr Mittags, sollen an» Hause von Chas,
.lt. H e i st, in der Stadt Allentown, folgende
Güter der verstorbenen Eva Heist, öffentlich
verkauft werden, nämlich:

Bette» und Bettstellen, eine Achttag HauSuhr,
Bureau, Schrank, Ofen mit Rohr, Kiste, Etiihle,
und viele anderc Hausgeräthe zu weitläustig zu
melden.

Auch soll zur selbige» Zelt und an demselben

E i n ohn l) aus
und Grundlotte,

in der Wissersr ißc in besagte?
Ctadt. Das Haus ist gräm, noch beinahe neu.
tj Stock hoch, «nd dte Lotte enthält 35 Fuß auf
der Frort und 230 In der Tiefe ?alle« in gutem

Zustande.
Ebenfalls ?Zur nämlichen Ze t

und an demselben Ort, eine gewisse Lrt-
.Holzland, gelegen in Lower Mil-

förd Taunschip, Lecha Eaunty, gränzend an Land
von Francis Röder, Abraham Stauffer und An-
derer, enthaltend 3 Acker, mehr oder wKiiger.?
Dassels ist dickt mit Kastanicnhvlz bcwachsen, und
alles in guter Ordnung.

Die Bedingungen am Verkausstage und Auf-
wartung vo»

Joseph K. Heist, )
Äeuben K. Heist, / Ex orö.
(sHarles K. Heist, )

Septem? er t>. nqZm

"N a ch r i c^
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administrators von der, Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Henry Weaver, letzthin von Lynn '
Taunschip, Lecha Eaunty, ernannt worden sind. ?

Alle diejenigen daher, ivelche noch an besagte Hin-
terlassenschaft schuldig sind, werden hieniit aufge-
fordert innerhalb <i Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen. ?Und Solche die noch rechtmäßige For-
derungen haben, sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt einzubrin-
gen.

Samuel Camp, )

Jonas j orS.

LvnnD'v.. Auaust >i>. nqklm

Oeffentliche Bendu.
Freitags den ISten September, nächstens, «»<

t 2 Uhr MiltagS, soll am Hause des Unterzeichn«
ten, in Slldwhelthall Taunschip. Lecha Eaunty, öf,
fentlich verkauft werde» z

Eine schwarze Mähre, ein zweijähriges Füllen,
5 Kühe, ein Bull, zwei Ochsen, 5 Stück junges
Rindvieh,, eichene Planken, ewige Paar Schlitten'
läufer, upd sonst noch allerlei Geräthschaften zu
umständlich anzusührcn.

Credit und NnfwarjzizgaMVerkaufstage von
Daniel TroxeU.

September 6. nq?«

Eine Verlegung.
Teppich-Weberei und Färberei

In der Stadt Allen taun.

Unterzeichneten wollten ehrerbietigst da» Publi-
kum benachrichtigen, daß sie ihre

Teppich-Weberei und Färberei
auf die Ost Seite der Nerd Lten Straße schräg
gegenüber und dicht Gasthause
verlegt haben, und daß sie sich nun in ihre», ?cuen
Loeale auf die beste Mattier eingerichtet haben,
um ihre Geschäfte zu betreiben. Sie halten im-
mer zum Verkauf und verfertigen gleichfalls auf
Bestellung

Alle Arten Teppiche
die nur verlangt werde» könne», und zwar eben-
falls an allen Preisen. Dieselbe sollen auch kei-
neswegs anders als von erster Güte sein. Die
Farben sind alle fest, und dabei laßen sie dieselbe
so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler ab als sie ir-
gend sonstwo erhalten werden können. Bestellun-
gen werden in möglichster Bälde und nach Wunsch
besorgt.

Die Färberei
wird auch in allen dessen verschiedenen Zweigen be-
trieben, und sie fühlen versichert, daß ihre Arbei-
te» keinen in diese», Eaunty nachstehen werden
indem sie überzeugt fühlen daß sie in allen
Far b e» vollkommene Zufriedenheit gebe» kön-
nen. Ueberhaupt stehen sie für alle ihre Arbeite»
gut.

Sie sind dankbar für genossene liberale Unter-
stützung, und hoffen in ihrem neuen Locale auf ei-
ne Fortdauer derselben, welche sie durch billige
Preise, gute und schöne Arbeiten, und pünktliche
Abwartung ihrer Geschäfte, sich wohl zu verdienen
suchen werden. Vergeßt es nicht, ihre Werkstätte
ist in der Nord Bten Straße lslc Thüre hinteihalb
Joseph Stopp'S (ehemals Hubers) Stohr.

Jonathan Wieand,
William Wieand.

Allentaun, April 12,185-1. nqbv


